
FISHBOWLREIHE: KURZFILM UND SCHULE 

II. Kurzfilm und Schule ist machbar ‐ Ermutigung für den Einsatz im Unterricht

Termin: 18.11.2022 um 14:00 Uhr 

Ort: Pfefferberg Haus 13, Schönhauser Allee 176, 10119 Berlin 

Wie kommt es, dass immer dieselben Personen Film im Unterricht einsetzen? Sind es 
Lehrkräfte, die auch privat filminteressiert sind und aus eigener Erfahrung wissen, wie sehr 
Film berühren und anregen kann, egal ob kurz oder lang? Besuchen sie entsprechende 
Fortbildungen und verfügen über ein beeindruckendes Fachwissen und -vokabular, um 
ihren Gegenstand zu vermitteln?

Warum trauen sich viele andere nicht, einfach mal loszulegen mit Kurzfilm in der Schule? 

Zumal das Fachpublikum bereits vor Ort ist: Kinder und Jugendliche. 

Gesucht wird nach Ideen, wie Lehrkräfte ohne spezielles Filmwissen ermutigt werden 

können, Kurzfilm im Unterricht aller Jahrgangsstufen einzusetzen, sei es in Deutsch, Kunst, 

den Fremdsprachen oder in gesellschaftsbezogenen Fächern. Wir stellen Beispiele und Ideen 

vor, wie die kurze Form den Unterricht aller Jahrgangsstufen und Schulformen bereichern 

kann, auch wenn Lehrkräfte sie zum ersten Mal nutzen. 

Die Veranstaltung findet als Fachveranstaltung des interforums im Rahmen internationalen 

Kurzfilmfestivals interfilm Berlin statt und richtet sich an Lehrkräfte, 

Ausbildungseinrichtungen,  

Festivalmacher*innen und andere Multiplikator*innen im Bereich Film. Das Publikum ist 

herzlich eingeladen, sich an der Ideenfindung zu beteiligen. 

Mit 

Beate Völcker, Lisum Berlin‐Brandenburg 

Lisa Haußmann, Schulkinowochen Berlin 

Paula Nowak, Religions‐ und Medienpädagogik in der EKBO 

Melika Gothe, Berlinale Generation Schulprojekt 

Monica Koshka‐Stein, Kurzfilm im Klassenraum 


